
Bin ich nur ein Gott, der nahe ist,
spricht der HERR, und 

nicht auch ein Gott, der ferne ist?
Jer 23,23 
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A n d a c h t

Liebe Gemeinde,
Wenn Sie diese Zeilen lesen, dann
geht der diesjährige Sommer schon
seinem Ende entgegen. Die ersten
Blätter werden sich bald wieder ver-
färben. Der Herbst zieht ein.

Dabei ist in diesem Moment, in dem
ich diese Andacht schreibe, noch gar
kein „richtiger“ Sommer gewesen.
Die Ferien haben gerade erst begon-
nen, die ersten sind in den Sommer-
urlaub gefahren.

Auch für mich steht der Sommer-
urlaub noch aus. Dieses Jahr geht es
ganz schön weit weg. Doch egal, ob
Urlaub in Deutschland oder am ande-
ren Ende der Welt: Für mich gibt es
eine obligatorische Sache, die ich in
jedem Urlaub machen muss, nämlich
Postkarten schreiben. 

Schon am ersten Urlaubstag beginne
ich jeden Souvenirladen, jeden noch
so kleinen Strandkiosk nach schönen
Postkarten zu durchsuchen. In man-
chen Ländern ist die Suche nach
Postkarten ganz schön schwierig ge-
worden. Scheint diese Postkarten-
Tradition etwas zu sein, dass
besonders wir Deutsche pflegen?

Dabei ist doch so ein persönlicher
Gruß aus den fernen Ländern oder
auch aus der näheren Umgebung
etwas sehr Schönes.
Man nimmt sich Zeit, sucht ein schö-
nes Motiv aus, schreibt ein paar liebe
Zeilen und schickt die Karte dann auf
eine mehr oder weniger lange Reise.
Manchmal kommt sie erst beim Emp-
fänger an, wenn man selbst schon
länger wieder zu Hause ist, doch das
ist ganz egal. Über eine Postkarte,
die man unverhofft zwischen den
Rechnungen in seinem Briefkasten
findet, freut sich wohl jeder.

Auf eine Postkarte passen nicht viele
Worte, da ist nur Platz für einen klei-
nen Gruß, der mitten im Alltag des
Adressaten ankommt, ein: „ Wie
schön! Da ist jemand, der an mich
denkt, auch in seinem Urlaub.“ Ein
Moment der Freude, der in Erinne-
rung bleibt. 

Meistens wird die Postkarte noch
lange aufbewahrt. Dann hängt sie ei-
nige jahrelang am Kühlschrank oder
an der Pinnwand im Arbeitszimmer.

Oft schweift der Blick unbewusst zur
Postkarte und zaubert dabei ein Lä-
cheln ins Gesicht. 

Auch Gottes „Ich-denke-an-Dich“, ist
nicht nur etwas Kurzweiliges, son-
dern gilt uns immer und überall, ein
Leben lang. 

Sein Versprechen braucht keine aus-
schweifende Formulierung. Es genü-
gen kurze Segensworte, mit denen
uns Gottes Gegenwart zugesprochen
wird.  Diese wenigen Worte können
uns sowohl im Alltag oder auch auf
einer Reise Zuversicht und Hoffnung
schenken. Segensworte aus dem Rei-
sesegen der Sommerkirche:

„Gott mache dein Herz froh und setze
deine Schritte auf festen Boden. Er
lasse dich willkommen sein, wo auch
immer du hingehst und er gebe dir
immer wieder die Gelegenheit zum
Staunen. Gott führe dich sicher auf
deinen Wegen und schenke uns ein
glückliches Wiedersehen. So segne
Dich Gott, Vater, Sohn und Heiliger
Geist. Amen“

Und dann gibt es da diese Momente,
Begegnungen oder Situationen, die
wie die unverhoffte Postkarte im
Briefkasten sind. Ein Segenszeichen
Gottes.

Ich erinnere mich da z.B. an Begeg-
nungen im Urlaub, wo mir fremde
Menschen vor Ort geholfen haben,
mich zurecht zu finden, ebenso an
Situationen im Alltag oder auch an
den letzte Spaziergang durch die
Natur. Überall da habe ich überra-
schend gespürt: Gott denkt an mich!
Sein Segen ist mit mir!

Vielleicht konnte ich Sie mit meinen
Gedanken ja dazu inspirieren, in
ihrem nächsten Urlaub auch mal wie-
der eine Postkarte an ihre Liebsten
zu verschicken. Sie freuen sich si-
cherlich darüber. 

Unabhängig davon wünsche ich
Ihnen ganz viele Augenblicke, in
denen Sie immer wieder merken,
dass Gott an Sie, an Ihre Familie und
Ihre Freunde denkt!

Ihre Pfarrerin 
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Kontoverbindungen

Der Redaktionsschluss für den 

nächsten Gemeindebrief ist 

am 18.10.2024

Gesamtverband Ev. Kirchengemeinden RS
IBAN  DE26 3405 0000 0000 0002 32
BIC  WELADEDRXXX (SSK Remscheid)
Bei Überweisungen immer als Verwendungs-
zweck angeben: Ev. Auferstehungs-Kirchen-
gemeinde für z.B. Jugendarbeit, Kitas oder
Konfirmandenarbeit etc. ...

Förderverein Lutherkirche
IBAN  DE78 3405 0000 0012 1052 84
Stadtsparkasse Remscheid

Spendenkonten für unsere Partner-
schaften im südlichen Afrika:

Babyheim INKULULEKO:
Children Care Project e.V.
Nils Brüninghaus
Stadtsparkasse Remscheid
IBAN  DE13 3405 0000 0000 9860 83
BIC  WELADEDRXXX

Partnerschaftsarbeit Leonardville:
Gesamtverband Ev. Kirchengemeinden RS
Stadtsparkasse Remscheid
IBAN  DE26 3405 0000 0000 0002 32
Verwendungszweck: „Leonardville AEKG“

Unterstützung der Familie Rene Auras und
ihrer Arbeit in den Townships von Kapstadt:
WEC International e.V.
Frankfurter Volksbank
IBAN  DE34 5019 0000 0004 1320 09
BIC  FFVB DE FF
Verwendungszweck: „Spende Familie Auras“

Unterstützung für die Projekte im Pollsmoor
Großgefängnis und das Busprojekt:
WEC International e.V.
Frankfurter Volksbank
IBAN  DE34 5019 0000 0004 1320 09
BIC  FFVB DE FF
Verwendungszwecke 
„New Beginnings-Gefängnisdienst“ oder 
„New Beginnings-Busprojekt“

„wie die Zeit
verfliegt!“ –
Denken Sie
das auch
manchmal? –
Ich momen-
tan beson-
ders, wenn
ich mein En-
kelkind an-
sehe. Hier
kann ich un-

serer Pfarrerin Charlotte Behr
nur zustimmen. An den Kin-
dern sieht man, wie die Zeit
verfliegt. Aber auch an unse-
ren Geburtstagen, wenn die
erste Ziffer immer größer wird.

Man – zumindest ich denke
oft, schon wieder ist ein Jahr
vorbei. Es ereignet sich so viel:
Gebäude ändern ihre Bestim-
mung, es gibt Änderungen im
Berufsleben oder aber das
Renten- bzw. Pensionsalter
rückt langsam in die Nähe
oder „ steht schon vor der
Tür“, dann kann das alles
schon nachdenklich stimmen.
Denn mit der Zeit ist es schon
ein komisch Ding – in der
Kindheit und Jugend zieht sie
sich wie Kaugummi und mit
zunehmenden Alter fängt sie
zu rasen an, galoppiert davon,
dass es sich anfühlt als rinne

sie wie Sand durch die Finger.
Zeit ist so wertvoll, da sie 
LEBENSWICHTIG ist. Den Wert
erkennen wir oft recht spät
und meist erst in für uns kriti-
schen Situationen.

Deshalb nehmen Sie sich die
Zeit, immer wieder die Zeiten
Ihres Lebens zu genießen.
Denn alles - auch der Genuss -
hat seine Zeit. 

In diesem Sinne, genießen Sie
die Zeit!

Ihre Kerstin Ruf
vom Redaktionsteam

auf; die Kamera wird eingeschaltet, und Sie
„fotografieren” das Quadrat ab. Im Display
erscheint sofort die versteckte Information.
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Seit Kurzem in voller Ver-

antwortung. Jens Nienaber

ist „der Neue“ an der

Spitze der KiTa Siepen –

wobei „neu“ eigentlich

nicht zutrifft – aber: Lesen

Sie selbst!

Herr Nienaber, wie lange

arbeiten sie eigentlich

schon im Siepen?

Mein 1. Arbeitstag war der

01.04.2005 - und dies war

kein Aprilscherz.

Ganz schön lange für un-

sere angeblich so schnell-

lebige Zeit! Was macht

denn den Siepen aus?

Ja, mittlerweile 19 Jahre,

die ich hier nun tätig bin.

Die KiTa „Siepen“ befindet

sich in einer Wohnsiedlung

und ist somit auch ein ru-

higes Fleckchen. Es ist

eine große Einrichtung mit

76 Kindern und 16 Mitar-

beitern. Die Einrichtung

bietet viel Platz und ver-

fügt über helle Räumlich-

keiten. Unsere langjährige

Leitung Frau Drache hat in

den vergangenen Jahren

viel geleistet und auch die

Umbauarbeiten mit neuen

Nebenräumen begleitet.

Die Gruppen haben im

Laufe der Jahre schöne

und freundliche Gruppen-

räume liebevoll gestaltet.  

Man hört ja allerorten:

„Kita- Leitung: Das ist

jede Menge Verwaltungs-

kram mit nur wenig Zeit

die Planung der konkreten

Arbeit für die Kinder“ – ist

das so- und wenn ja: Wa-

rum tun Sie sich das an?

Ja, ist es, aber auch eine

enorme Verantwortung

und nicht nur für die Kin-

der, sondern auch für

jeden einzelnen Mitarbei-

ter. Der Verwaltungskram

raubt einem immer viel

Zeit und da bleibt das We-

sentliche häufig auf der

Strecke. Dies wird in vielen

Bereichen durch das Team

der Einrichtung aufgefan-

gen. Ich war die Jahre

zuvor in fast allen Gruppen

dieser Einrichtung als Er-

zieher tätig. Durch die

lange Verweildauer kam

dann wohl der nächste lo-

gische Schritt Kita-Lei-

tung. Immer wieder hatte

ich während meiner Zeit

hier die Möglichkeit be-

kommen, in die Leitungs-

arbeit reinzuschnuppern,

zunächst überwiegend in

der Stellvertretung und ab

2024 dann im vollen Um-

fang. 

Gibt es konkrete Ziele für

die nächsten Jahre?

Als allererstes wohl die

Tatsache mich in allen Be-

reichen besser zurechtzu-

finden. Ich befinde mich

noch ganz am Anfang und

in vielen Bereichen hole

ich mir immer Hilfe durch

meine Leitungskollegen

aus den anderen Einrich-

tungen. Jedoch kann ich

mich glücklich schätzen,

dass mir für die Aufgabe

ein Leitungscoach an die

Seite gestellt wurde, der

mich bei der Vielfalt an

Aufgaben unterstützt und

mir beratend zur Seite

steht. Also das eigentliche

Ziel, Erfahrung sammeln

und Routine in den Alltag

bekommen.

Was möchten Sie in einem

Jahr in unsere Gemeinde-

zeitung über sich und den

Siepen lesen?

Eine gute Frage, konkret

fällt mir spontan nichts

ein. 

Das Interview führte 

Axel Mersmann
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Neue Spitze in der KiTa Siepen

Unsere Pfarrerin Anne Simon

feiert im September wie alle

Jahre wieder Geburtstag.

Diesmal markiert er einen

besonderen Moment: Anne

Simon erreicht die Pensions-

grenze und scheidet damit

aus dem aktiven Dienst als

Pfarrerin unserer 

Gemeinde aus.

Daher feiern wir in einem

Gottesdienst am Samstag,

den 7. September um 18 Uhr

in der Lutherkirche nicht nur

Abschied, sondern zugleich

ihre Entpflichtung durch 

Superintendentin Menn.

Natürlich werden wir von

dieser Feier wie auch im

Rückblick auf ihr Wirken bei

und vor allem für uns in der

nächsten Ausgabe ausführ-

lich berichten.

Presbyterium der Auferste-

hungs-Kirchengemeinde

Entpflichtungs-
Gottesdienst 
von Pfarrerin 
Anne Simon

Liebe Gemeinde,

wir freuen uns, Ihnen

vorstellen zu dürfen:

Podcast AEKG-Talk,

den aktuellen Podcast

der Ev. Auferstehungs-

Kirchengemeinde Rem-

scheid. Ab sofort stellen

wir regelmäßig interes-

sante Menschen, mit

denen wir in der Ge-

meinde zu tun haben,

vor und sprechen über

spannende Themen.

Erleben Sie mit uns Ge-

spräche, mögliche Ant-

worten auf aktuelle Fragen, inspi-

rierende Geschichten und überra-

schende Einblicke in das Leben

und Wirken engagierter Gemeinde-

glieder.

Der Podcast ist über unsere Web-

site und auf unserem

YouTube Kanal oder 

direkt über diesen 

Code verfügbar:

https://youtu.be/L-pw_8MqoI0

Hören Sie rein, begeistern Sie sich

und verpassen Sie nie weder eine

Folge!

Niko Brkljacic und Jochen Sahm

(Presbyter der AEKG)
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Am Freitag, dem 28.06.2024,

trafen sich alle Maxi-Kinder

der Kita Siepen um die Kinder-

gartenzeit mit einem tollen

Abschied gebührend zu feiern.

Nachdem alle Eltern verab-

schiedet worden waren, erleb-

ten die Kinder ein vielfältiges

Programm von verschiedenen

Wett - Spielen und Experimen-

ten. Nach einer Stärkung vom

bunten Buffet starteten die

Kinder und Erzieherinnen zu

einer Schatzsuche rund um die

Kita. Der Schatz wurde gefun-

den und die Kinder bekamen

nach der erfolgreichen Schatz-

suche ein kühlendes Eis, wel-

ches in gemütlicher Runde

verspeist wurde. Zum Abschied

bekam jedes Maxi-Kind noch

eine personalisierte Müsli-

Schale als Geschenk. Müde und

zufrieden wurden die Kinder

im Anschluss von ihren Eltern

abgeholt. 

Das Team der Ev. Kita Siepen

wünscht ihren Maxi-Kindern

einen erfolgreichen Start in

die Schulzeit.

Nicole Steiner

Die Maxi-

Kinder 

feiern 

Abschied 
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Liebe Familien, liebe Gemeinde,

gerne möchte ich mich bei Ihnen vorstel-

len. Mein Name ist Christine Bäcker und

ich bin 30 Jahre alt. Seit 2016 arbeite ich

als staatlich anerkannte Erzieherin.

Bis zu dem Jahr 2022 war ich bei der

Stadt Wuppertal tätig und ging anschlie-

ßend in Elternzeit meines nun 2 jährigen

Sohnes. Seit März dieses Jahres bin ich als

Erzieherin im Familienzentrum Johannes-

Nest angestellt.

Ich freue mich auf die kommende gemein-

same Zeit und viele spannende Momente

mit Ihren Kindern.

Ihre Christine Bäcker

Hallo liebe Familien, liebe Gemeinde,

mein Name ist Kim Hacisalihoglu und

ich bin 38 Jahre alt. Ich bin staatlich

anerkannte Kinderpflegerin.

Meine Tochter ist im Jahre 2019 

geboren, bis dahin habe ich 3 Jahre im

Johannes-Nest gearbeitet .

Nach meiner Elternzeit und 3 jährigen

Tätigkeit als pädagogische Fachkraft

bei der Stadt Remscheid bin ich seit

März 2024 wieder als Ergänzungskraft

im Johannes-Nest beschäftigt.

Ich freue mich sehr auf die gemein-

same Zeit mit Ihnen und den Kindern.

Liebe Grüße Kim Hacisalihoglu 

Als mein Sohn seine Einladung zum Mini-

Gottesdienst für den 02.06.2024 erhalten

hat, war seine Antwort. >Juhu Versöh-

nungskirche! Die Gottesdienste mit Herrn

Eichner sind immer toll!<

Als wir angekommen sind, hat sich Louan

gefreut, so viele zahlreiche Kindergarten-

freunde aus der Kindertagesstätte Stein-

ackerstrasse der Christus-Kirchengemein-

de wieder zu sehen. Lange nicht gesehen

und direkt zueinander hingesetzt. Ge-

spannt wurde darauf gewartet, was dies-

mal im Gottesdienst passieren würde...

Der Gottesdienst von Herrn Eichner und

Frau Spenner-Feistauer war mal wieder

schön und familiengerecht gestaltet. Es

wurden verschiedene Station für die Kin-

der vorbereitet. Die Kinder konnten ihre

Fingerabdrücke in eine große Hand ver-

ewigen. Dann konnten sich die Kinder

von Mama und/oder Papa blind durch

einen Parkour führen lassen und umge-

kehrt natürlich auch. Es wurde eine rie-

sige Hand aufgestellt, in welcher sich die

Kinder reinsetzen und sich ablichten

konnten. Die Kinder hatten Spaß und

konnten sich schön in den Gottesdienst

mit einbringen. 

Zum krönenden Abschluss wurde noch

gegrillt und alle konnten beisammensit-

zen, eine leckere Bratwurst genießen und

sich austauschen, während sich die Kin-

der anschließend ausgetobt haben.

Ein gelungener schöner Gottesdienst.

Meine Kinder fanden es toll und kommen

gerne wieder.

Carolin Schroll

Mini-Gottesdienst am 2. Juni 2024
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lädt am Dienstag, dem 26. November
2024 in die Hindenburgstraße ein
Es ist schon eine kleine Tradition - unser
Lichterfest in der Hindenburgstraße und
es werden in jedem Jahr mehr Besucher,
die die vorweihnachtliche Stimmung ge-
nießen. Einfach mal innehalten. Überall
duftet es nach Glühwein und Gebäck und
so schlendern Nachbarn, Freunde und Be-
sucher von Haus zu Haus. Geschäfte
schmücken ihre Auslagen und Privatleute
ihre Fenster mit Lichtern und Kerzen –
manche stellen Feuerkörbe auf, damit
man sich wärmen kann.

Viele Besucher folgen in jedem Jahr der
Einladung zur Andacht unserer Gemeinde
in den Hof der Hindenburgstraße 60 
(EPE-Malerwerkstätten). Sie stehen dicht
gedrängt und lauschen den Worten von
Pfarrer Axel Mersmann. 

Der Posaunenchor spielt und es ist eine
Einladung zum Mitsingen, die den Besu-
chern Freude bereitet. Eine wunderbare
Einstimmung auf die kommende Advents-
zeit.
Herzliche Einladung! 

Constanze Epe

Dieses Jahr feierten alle Kinder, Eltern und
Mitarbeitende des Johannes-Nests gemein-
sam das Frühlingsfest am 04.05.2024, al-
lerdings ohne ein bestimmtes Motto …. so
dachten zumindest die Besucher und Be-
sucherinnen des Festes.

Das Fest begann im Außengelände mit
einem Minigottesdienst, durch den Frau
Spenner-Feistauer führte. Doch statt Altar
mit Bibel und Kerze stand dort ein Tisch
mit vielen lila Tüchern, unter denen etwas
versteckt war. Während des Gottesdienstes
stellte sich nach und nach heraus, was
denn dort versteckt wurde … und zwar
Schilder mit unseren neuen Gruppenna-
men. Die vier Gruppen der Kindertagesein-
richtung Johannes-Nest heißen nun nicht
mehr 1, 2, 3, und 4 sondern Nestgruppe,
Fischgruppe, Sonnengruppe und Regenbo-
gengruppe.

Die Kita-Kinder, die verschiedene Lieder
einstudiert hatten, wurden musikalisch

von Christoph Spengler begleitet. 
Im Anschluss konnten sich alle Gäste in
der Cafeteria mit Kuchen, Kaffee und Ge-
tränken stärken. Durch eine Vielzahl an
Kuchenspenden der Eltern konnten wir ein
großes abwechslungsreiches Kuchenbuffet
anbieten. Vielen Dank an alle fleißigen
Kuchenbäcker und Kuchenbäckerinnen. 
In allen Gruppen fanden Spiel- und Bastel-
aktionen passend zu dem neuen Gruppen-
namen statt. So fanden die Kinder auch
heraus, wie ab jetzt ihre Gruppe heißen
wird. 

Eine weitere tolle Aktion war die große
Tombola vom Elternbeirat, die in der Turn-
halle aufgebaut wurde und mit vielen
spannenden Preisen lockte. Ebenfalls ein
Dankeschön an den Elternbeirat für den
Einsatz und die Umsetzung der Tombola. 
Es war ein wunderschöner Nachmittag und
ein gelungenes Frühlingsfest.

Ulrike Künemund

Frühlingsfest im Johannes-Nest

LICHTERFEST
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Für das Planungsteam des Ge-

meindefestes war das schon

vor Monaten klar: „Am 23. Juni

2024, denn da findet unser Ge-

meindefest im und um das Ge-

meinde- und Stadtteilzentrum

Esche statt.“

Schön ist es ja, wenn man mor-

gens gemütlich frühstückt,

sich dann der Frage aussetzt,

was zieh ich bei dem schönen

Wetter an? und dann zum Got-

tesdienst geht. Der findet in

der Esche zum Gemeindefest

15 Minuten früher, also schon

um 11:00 Uhr statt. Auch wenn

das der erste Punkt auf dem

Programm war, das Gemeinde-

fest hat für viele schon viel

früher angefangen. Was da im

Einzelnen getan wurde, würde

an dieser Stelle den Rahmen

sprengen, aber an dieser Stelle

schon mal meinen herzlichen

Dank an alle, die alles so wun-

derbar vorbereitet haben, so

konnte ich den Gottesdienst

unter freiem Himmel von An-

fang an genießen. 

„Liebe ist nicht nur ein Wort“,

so lautete das Motto des Ge-

meindefestes, und das konnte

man an allen Ecken auch ent-

decken, überall auf dem Ge-

lände und im Gemeindehaus.

Bei dem großen Angebot

wusste ich gar nicht, wo ich

anfangen sollte. Also habe ich

einfach mal die Kinder gefragt,

denen ich mit einem Laufzettel

begegnet bin, wofür die denn

den Stempel bekommen haben.

„Das ist so ein Spiel (aber Aus-

sprechen kann / will ich das

nicht)“. Auf meine Nachfrage,

Gemeindefest

„Wann wird’s mal endlich wieder Sommer?“ 
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was es für ein Spiel denn sei, gab

es die Antwort: „So ein Werf-

Spiel eben“ und schon waren sie

weg, wahrscheinlich zur näch-

sten Station. Also hinterher, auf

dem Weg lag dann auch der

Pommes und Würstchenstand.   

Nanu, gar keine Schlange,

stimmt hier was nicht?   Nein,

alles liebevoll vorbereitet, so

dass man ganz schnell dran war,

also Mittagspause. Gut gestärkt

ging es dann weiter, Ringwett-

wurf mit meinem Sohn. Ich muss

schon sagen, gar nicht so leicht.

Die Kinder waren da viel erfolg-

reicher. Also lieber mit Kaffee

und Kuchen zur Aufführung der

Kinder(garten)-Tagesstätten-Kin-

der, aus Pusteblume, Siepen,

Reinshagen und dem Johannes-

Nest. Die brachten es natürlich

gleich mit ihrem ersten Lied auf

den Punkt: „Hallo, hallo, hallo,

wenn wir uns treffen, werden wir

froh…“. Das galt auch für mich,

neben all den liebevoll vorberei-

teten Ständen, Aktionen und

Darbietungen ergaben sich auch

viele Möglichkeiten miteinander

ins Gespräch zu kommen, über

zum Beispiel „Liebe Erinnerun-

gen“ oder aktuelle Themen. 

Wie Kinder zum Beispiel im Süd-

lichen Afrika spielen. Wie sie

sich ihre Spiele selbst basteln,

konnte direkt vor Ort ausprobiert

und mit nachhause genommen

werden. Auch auf der Bühne

ging es um das Thema Liebe und

wie man es verbocken kann,

wenn man zwar nicht an Horo-

skope glaubt, aber lieber doch

mal danach handelt. Man weiß ja

nie.

Zum Schluss dann noch die An-

dacht. Zum Schluss? Natürlich

könnte an dieser Stelle Schluss

sein, zumindest für mich. Aber

das Highlight ist doch sicherlich,

wenn Liebe nicht nur ein Wort

ist, sondern Worte und Taten. So

haben dann viele Hände für ein

schnelles Ende gesorgt und noch

ein wenig aufgeräumt. 

Matthias von Gordon
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als Pfarrer am Berufskolleg

Wirtschaft und Verwaltung und

als Bezirksbeauftragter für den

evangelischen Religionsunter-

richt an den berufsbildenden

Schulen.

Nachdem Pfarrer Haun im März

aus unserem Presbyterium der

Auferstehungs-Kirchenge-

meinde verabschiedet wurde,

folgte am 30. Juni die offizielle

Entpflichtung von seinem Amt

als Pfarrer durch Superinten-

dentin Antje Menn. Der feierli-

che Gottesdienst fand in

„seiner“ Kirche, unserer Luther-

kirche, mit Beteiligung zahlrei-

cher Menschen, die ihn

während seiner Amtszeit beglei-

tet haben, statt. Nachfolgend

einige interessante Impressio-

nen.

Kerstin Ruf

Pfarrer Friedhelm Haun
wurde am 30.6.2024 ent-
pflichtet

Der Posaunenchor unter Lei-

tung von Kantorin Henrieke

Kuhn bot den Zuhörenden

ein buntes Programm von

Alt bis Neu, von traditionell

bis modern, also noch nicht

traditionell gewordenem.

Die bekannten Stücke in

herkömmlicher Fassung und

modern vertont machten

Freude beim Zuhören, Mit-

singen bzw. Mitsummen:

„Geh aus mein Herz“, „O

Haupt voll Blut und Wun-

den“ , „Nehmt Abschied

Brüder“ u.v.m.

Ich liebe Bläsermusik, des-

halb hat es mich am mei-

sten beeindruckt, wie sanft

Bläsermusik klingen kann,

eben nicht nur schmetternd.

Manches bekannte Stück

wurde in einer solchen Neu-

vertonung gespielt. Hen-

rieke Kuhn sprach in ihren

Erläuterungen zu den ein-

zelnen Stücken von „an-

schmiegen“ – ja das Gefühl

war zu hören, ganz beson-

ders bei dem Stück „Impres-

sions“ von Michael Schütz.

Ein herzliches Danke an die

Ehrenamtlichen des Posau-

nenchores. Es war eine

Freude den Chor wieder ein-

mal in seinem eigenen Ele-

ment zu hören und nicht

nur in der Funktion der Got-

tesdienstbegleitung.

Ich hoffe sehr, dass auch

nächstes Jahr am Abend vor

dem Gemeindefest der Po-

saunenchor sein Jahreskon-

zert spielt. Es ist eine

schöne runde Sache. Jeden-

falls waren die knapp 50 Be-

sucher begeistert - beim

nächsten Mal dürfen es

gerne noch mehr werden.

Kerstin Ruf

Jahreskonzert 
Posaunenchor
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Bereits zum 21. Mal hat die

Kinderstadt in Remscheid

ihre Türen am 08.07.2024 für

ihre rund 200 Bürger und

Bürgerinnen im Alter von sie-

ben bis zwölf Jahren geöff-

net. Die Kinderstadt ist ein

etwa zwei Wochen gehendes

Kinderferienprogramm, 

welches von der Stadt Rem-

scheid, der Auferstehungs-

Kirchengemeinde (AEKG),

der gelben Villa, der Kraftsta-

tion und dem Sana-Klinikum

als Träger und mit der Hilfe

von ehrenamtlichen Helfern

realisiert wird. Dieses Jahr

entstand sie in der Albert-

Einstein-Gesamtschule. 

In dieser Zeit baut sich die

Stadt immer weiter aus. Es

gibt verschiedene typische

Bereiche, die man in jeder

Stadt findet: Es gibt einen

Kiosk, eine Kirche, eine

Küche, ein Kino, eine Me-

dienwerkstatt, eine Selbstän-

digkeit und vieles mehr. Re-

giert wird sie von einem

Bürgerrat, der aus mehreren

Kindern besteht. Die Bürger

und Bürgerinnen der Stadt

gehen in Gruppen aufgeteilt

abwechselnd arbeiten und

haben Freizeit. Für ihre Ar-

beit erhalten sie einen Lohn

in der der Kinderstadt eige-

nen Währung, dem Fichten-

taler. Dieses Geld können sie

dann in ihrer Freizeit ausge-

ben. Damit können sie den

Eintritt für das Kino bezahlen

oder sich frisieren lassen. 

Von der AEKG waren Nadine

Knop und Uwe Grund ge-

meinsam mit ihren Helfern in

der Kinderstadt tätig. Nadine

Knop hat in der Küche ge-

meinsam mit den Kindern für

allerlei Leckeres gesorgt. Von

Käsetalern, über Zucchiniku-

chen und Popcorn bis hin zu

Kuchen für die Geburtstags-

kinder der Stadt war alles

dabei. 

Uwe Grund hat währenddes-

sen mit einem Teil der Kinder

ein Theaterstück eingeübt,

welches beim Bergfest der

Kinderstadt vorgeführt

wurde. Außerdem zeigte er

den Kindern in der Kirche,

wie man vor ungefähr 600

Jahren die Bibel kopiert hat.

Ebenso spielte er mit ihnen

verschiedenen Spiele wie

Schach oder Halli-Galli. Ge-

rade beim Schach waren viele

Kinder daran interessiert ihre

Fähigkeiten zu testen und zu

verbessern. Dafür nutzten sie

auch das Schachrätsel in der

Kirche. Am 19.07.2024

schlossen sich die Tore der

Kinderstadt wieder, aber nur

bis sie im nächsten Jahr wie-

der geöffnet werden.

Karina Häbel

Wie oft habe ich den Satz

gehört: „Die werden so

schnell groß“ und ins gehei-

men gedacht: „Ja, ja, auch

nicht schlecht, wenn man

dann mehr Schlaf be-

kommt.“ Doch jetzt denke

ich selbst „das kleine Mäd-

chen, das da in Windeseile

die Treppe hochklettert, war

vor gut 10 Monaten in mei-

nem Bauch? 

Die Zeit verfliegt - und das

bedeutet auch, dass ich zum

ersten September wieder

meinen Dienst in der Ge-

meinde starte. Ich habe in

meiner Elternzeit noch ein-

mal gemerkt, wie schnell ich

den Kontakt zu Ihnen, die

Gespräche über das Auf und

Ab im Leben, Gott und die

Welt vermisse. Gleichzeitig

weiß ich aber auch, dass es

eine Herausforderung wird,

meine Leidenschaft für un-

sere Gemeinde und „Evange-

lisch in Remscheid“ und das

Familienleben unter einen

Hut zu bekommen. Daher

starte ich erst einmal mit

50% und muss wohl auch an

der ein oder anderen Stelle

lernen, dass man nicht alles

auf einmal machen kann.

Ich freue mich, wenn wir

uns bald sehen. Alles Liebe.  

Charlotte Behr

Die Zeit verfliegt! 

Kinderstadt 2024 – eine neue Stadt entsteht
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Seniorenfreizeit 2024

Gäste aus Bad Bocklet in Tracht der Kurgäste
vor über 100 Jahren bei uns im Biergarten

Fröhlicher Musik- und Tanzabend

Mit den Armen hoch könnte man meinen, wir Heigln. Nein, wir singen „Schibbla,
Schibbla“ und haben viel Spaß. Fast alle 50 Teilnehmer sind auf der Tanzfläche. Ausflug nach Vierzehnheiligen

Gottesdienst in der Evangelischen
Kirche in Bad Königshofen

Rast nach dem Gottesdienst auf
dem Marktplatz

Größtes Samba Festival weltweit außerhalb von
Brasilien in Coburg. Und wir waren dabei. Größte
und beste Bowlenbar, superlecker!

Auf der Wasserkuppe mit der Berg- + Talbahn

Sketchabend

Gruppenbild vor der Klosterkapelle

Ausflug nach Vierzehnheiligen

Singabend mit Klaus EbnerTanzabend

Geselliger Nachmittag mit Sketchen im Biergarten

Ich danke dem tollen Team: 
Bärbel Reichenberg, Christel Völker, Franz
Fabris und Jason. Ohne Euch wäre eine Frei-
zeit mit 50 Senioren nicht möglich!

Andrea Fabris
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Wir in der Stadtteilarbeit
(die Auferstehungs-Kir-
chengemeinde und die 
IG-Hindenburgstraße) 
planen:
Auch dieses Jahr im 
Dezember 2024 in der Ad-
ventszeit vom 1. bis 24.12.
sollen in unserem Stadtteil
um die Hindenburgstraße
und um die Lutherkirche
der Auferstehungs-Kir-
chengemeinde die „Ad-
ventstüren offen“ stehen.
Letztes Jahr, der Neustart
nach Corona, war ermuti-
gend. 

In diesen herausfordern-
den Zeiten wieder mehr
zusammen zu rücken, be-
sinnlich die rasende Zeit

etwas auszubremsen und
so in aller Hektik doch sich
einstimmen zu lassen auf
Advent und Weihnachten
der Geburt Jesu Christi,
das ist der Gedanke.
Alle Geschäfte, Gemeinde-
gruppen und Privathaus-
halte in unserem Stadtteil
können sich zu einer offe-
nen Adventstür anmelden.
Diese kann im Hausflur, in
der Wohnung / Geschäft,
vor der Tür oder vom Fen-
ster aus (die Fantasie darf
gerne mit eingesetzt wer-
den), stattfinden. Es kön-
nen Geschichten vorge-
lesen werden, gesungen
oder musiziert werden
oder gebastelt oder sonsti-
ges besinnliches geboten

werden in den ca. 15 bis
30 Minuten.
Es soll jeweils im An-
schluss des Geschäfts-
schlusses um 18:15 Uhr
starten. Samstags
und/oder sonntags kann,
muss aber nichts stattfin-
den. 

Anmeldung bei Kerstin
Ruf: telefonisch 02191
591871 oder per E-Mail
k.ruf@aekg.de
Wir freuen uns! 

Kerstin Ruf
für die IG-Hindenburg-

straße und die 
Auferstehungs-

Kirchengemeinde

Trotz eines starken Gewitters kurz
vor Beginn füllte sich um 18 Uhr die
Versöhnungkirche mit ca. 150 Besu-
chern. Sie konnten in den folgen-
den zwei Stunden Lieder hören oder
mitsingen, deren Texte Gefühle in
den verschiedensten Lebenssitua-
tionen zum Ausdruck brachten. 
So beleuchtete unser Solist Jürnja-
kob Möller eingangs schon die Frage
„Ist da jemand?“, regte sich im Fol-
genden nicht nur wie Udo Jürgens
seinerzeit über den „ganz normalen
Wahnsinn“ auf, sondern verkörperte
auch Herbert Grönemeyers kritische
Betrachtung der „Männer“. Dafür er-
hielt er ebenso wie seine Begleitung
am Klavier Henrieke Kuhn und am
Schlagzeug Lennart Bruchhaus viel
Beifall. 
Eindrucksvoll gestaltete er auch mit
Janine Schledjewski den weiteren
Udo Jürgens Song „Ich wünsch dir
Liebe ohne Leiden“. Janine war im
Verlauf des Abends nicht nur mit

Solostücken in „neueren“ Ever-
greens wie z. B. „Ich wünsch´ dir
noch ein geiles Leben“ zu hören,
sondern sie moderierte auch im
Wechsel mit Dolores Johann das
Programm. 
Ein knapp 20-köpfiger Projektchor
unterstützte die „MorgenNote“ bei
älteren Songs und bot neuere z. B.
„True Colors“ oder „Regenbogen“
mehrstimmig dar. Gefühlvoll erklang
die Klarinette von Daniel Pembauer
u. a. bei „Bridge over the troubled
water“, da Chorleiterin Sylvia Tar-
han u.a. hierbei für ihn und Emine
Nathalie Turunc eine einfühlsame
Begleitung arrangiert hatte.  

Mit einem Dank an alle Mitwirken-
den und dem anschließend gemein-
sam gesungenen Klassiker „Über
den Wolken“ von Reinhard Mey wur-
den die Besucher schließlich in den
Abend entlassen! 

Dolores Johann

„Allways look on the bright side of Life“ 

Es ist wieder so weit: Die
„Offenen Adventstüren“
stehen vor der Tür! 

- so lautete das Motto des diesjährigen EvergreensAbend.
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Christlicher Begriff Erntedank

Am ersten Sonntag im Ok-
tober wird in der Regel*
das Erntedankfest gefei-
ert. Das Fest fällt immer in
den frühen Herbst, weil
dann die meisten Erträge
der Felder und Gärten ein-
gebracht sind.

Der Abschluss der Ernte
wird von jeher festlich be-
gangen. Das christliche
Erntedankfest entwickelte
sich aus Vorläufern im Rö-
mischen Reich, im antiken
Griechenland oder auch in
Israel. Bräuche und Riten
zum Dank für die Ernte
gab es zu allen Zeiten und
in allen Epochen.
Bereits im ersten Buch der
Bibel im 4. Kapitel ist das
erste „Erntedankfest“ nie-
dergeschrieben: 
Die Brüder Kain und Abel
bringen Gott die Erzeug-
nisse ihrer jeweiligen Ar-
beit dar: Kain opfert
Früchte, sein Bruder als
Hirte ein Tier seiner
Herde. 

Den Grund für diese Dank-
barkeit finden wir im Ju-
dentum und damit eng
verbunden auch für uns
Christen in der Schöp-
fungsgeschichte, im 1.
Buch Mose.

„Und Gott sprach: Sehet
da, ich habe euch gegeben
alle Pflanzen, die Samen
bringen, auf der ganzen
Erde, und alle Bäume mit
Früchten, die Samen brin-
gen, zu eurer Speise“
Daraus ergab und ergibt
sich der Schluss, dass Gott,
der Schöpfer des Himmels
und der Erde, seine Krea-
tur erhalten und ernähren
will. Mit dem Erntedank-
fest stimmen wir Christin-
nen und Christen also
auch einem Abhängig-
keitsverhältnis zwischen
Mensch und Gott zu. Wir
glauben, dass wir ohne
seine Hilfe und Fürsorge
nicht wirklich leben 

können. Daran ändert
letztlich auch keine Gen-
technik, keine Massentier-
haltung und kein
Onlineshopping etwas. Im
Gegenteil: Wer das Ernte-
dankfest bewusst feiert,
wird seinen Blick und
seine Verantwortung für
die Welt und ihre Erzeug-
nisse schärfen und über-
denken müssen. Auch in
Hinsicht auf die Herstel-
lung und das Ertragsden-
ken. 

Der Grund allen Lebens ist
für uns klar: Alle gute
Gabe kommt her von Gott
dem Herrn, drum dankt
ihm, dankt, drum dankt
ihm, dankt und hofft auf
ihn! 

So singen wir es in der
Regel am Erntedankfest 

und machen damit deut-
lich, worauf es ankommt.
Mit dem Erntedankfest er-
innern Christinnen und
Christen an den engen Zu-
sammenhang von Mensch
und Natur. Gott für die
Ernte zu danken, gehörte
zu allen Zeiten zu den reli-
giösen Grundbedürfnis-
sen. In der katholischen
Kirche wurde das Ernte-
dankfest zum ersten Mal
im 3. Jahrhundert nach
Christus erwähnt. Aber
erst im Jahr 1972 wurde
festgelegt, dass das Ernte-
dankfest am ersten Okto-
bersonntag gefeiert
werden soll. 
Das tägliche Tischgebet,
wie es in einigen Familien
noch praktiziert wird, will
die Tradition des Ernte-
dankfestes in unseren Ta-
gesablauf integrieren.
Eigentlich eine gute Mög-
lichkeit immer wieder ein
kleines Erntedankfest zu
begehen.

Diakon Christian Busch

Danket dem Herrn, denn er ist freundlich und 
seine Güte währet ewiglich (Psalm 107,1)

* Wir feiern ausnahmsweise dieses 
Jahr schon am 29.09.2024
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Gruppeninformationen

Wir starten um 11:30 Uhr

an der Lutherkirche und

laufen ca. 6 km bis zum

Müngstener Brücken-

park. Von dort fahren wir

mit dem Linienbus zum

Stadtpark und können

den Tag mit der Teil-

nahme am Offenen Sin-

gen (s. S. 22) im

Gemeindehaus Johann-

Sebastian-Bachstr.18 ge-

meinsam

beschließen. 

Wir freuen uns auf alle

Mitwanderer.

Andrea Fabris und 

Herbert Wolf-Eichbaum

Ab dem 05. September
startet eine neue Krab-
belgruppe für Kinder
von 6 Monaten bis ca.
20 Monaten mit Mama,
Papa, Oma, Opa oder
einer anderen Bezugs-
person. Unter dem
Namen „Eschenmäuse“

bietet die Gruppe die
Möglichkeit, in einer
liebevollen und unter-
stützenden Umgebung
zusammenzukommen
und sich auszutau-
schen. Bei uns stehen
das gemeinsame Sin-
gen, Spielen und Ken-

nenlernen im Vorder-
grund. Besondere High-
lights, wie
Bastelangebote, kind-
gerechte Bibelgeschich-
ten und Gebete dürfen
auch nicht fehlen.

Wir treffen uns jeden
Donnerstag von 09:30
bis ca. 11:00 Uhr in den
Räumlichkeiten des Ge-
meinde- und Stadtteil-
zentrums Esche. Alle
Eltern bzw. Bezugsper-
sonen mit Kleinkindern
sind herzlich eingela-
den, Teil der Eschen-
mäuse zu werden. Es ist
keine Anmeldung erfor-
derlich. Wir freuen uns
auf Euch! (s.S. 24)

Laura Lopes da Silva,
Tel. 01575 11 56 216, 
E-Mail:
L.Lopes@aekg.de

Wie bereits bekannt, ver-

lässt Julia Sebig zum Sep-

tember „den Hasten“ und

bricht damit auf zu neuen

beruflichen Aufgaben und

Herausforderungen. Für das

Team der „Schatzkiste“ be-

deutet dies einen Ein-

schnitt, da Julia diese

Familienarbeit über Jahre

hinweg aufgebaut und ge-

prägt hat. Aber es gibt gute

Nachrichten: Es geht wei-

ter!

Wir, das sind Pfarrerin Char-

lotte Behr und Pfarrerin

Greta Wolske, werden auch

in Zukunft die Schatzkiste

als hauptamtliche Mitarbei-

tende unterstützen. Ge-

meinsam mit unserer

Gemeindepädagogin Nadine

Knop, haben wir in den

letzten Jahren schon mit

Julia zusammen die Schatz-

kiste als Kooperation zwi-

schen der Stadtkirchen-

gemeinde und der Auferste-

hungs-Kirchengemeinde

aufgebaut. Das wollen wir

nun auch in der kommen-

den Zeit so fortführen. Im

gewohnten Rhythmus tref-

fen wir uns weiterhin ent-

weder im Gemeindehaus an

der Büchelstraße oder im

Gemeindehaus an der Jo-

hann-Sebastian-Bach-Str.

Wir freuen uns auf euch!

Am 28.09. sind wir ab 10

Uhr im Gemeindehaus an

der Büchelstraße 47a .

Wir starten mit einem bun-

ten Kinderprogramm, sin-

gen zusammen, erzählen

euch Geschichten rund um

den Glauben und werden

kreativ.

Danach findet um 12 Uhr

ein kurzer Familiengottes-

dienst in der Kirche statt.

Im Anschluss gibt es ein

warmes Mittagessen im Ge-

meindehaus.

Um Anmeldung wird gebe-

ten bei Greta Wolske, Tel:

01786692168 E-Mail:

greta.wolske@ekir.de

Schatzkisten-
Gottesdienste:
Es geht weiter!

Das große Krabbeln in der Esche Am Samstag, dem
28.09.24 wollen wir wie-
der spirituell wandern.
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Im Anschluss an die

Sonntagsgottesdienste

laden wir Sie herzlich

zum Kirchencafé ein!

Kirchencafé

F Ü R A L L E  U N D  F Ü R  F A M I L I E N

Datum Uhrzeit Ort Gottesdienstart LeitungSchatz-

kisten-

Gottes-

dienste
mit einem bunten

Programm für Kinder.

Termine:

Sa. 28.09.2024

um 10:00 Uhr in

der Pauluskirche

Sa 16.11.2024

um 10:00 Uhr im

Gemeindehaus

Joh.-Seb.-Bach

Str. 18

Um 12:00 Uhr feiern
wir dann mit den 
Eltern zusammen

einen Familiengottes-
dienst, anschließend
gibt es ein gemein-
sames Mittagessen. 

Ansprechpartnerinnen:

Charlotte Behr 

(Auferstehungs-

Kirchengemeinde)

Greta Wolske 

(Auferstehungs-

Kirchengemeinde)

So. 01.09. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrerin Simon 

11:15 Esche Gottesdienst für Kinder und Erwachsene Diakon Grund

10:30 Christuskirche Jubelkonfirmation Pfarrer Eichner, 

Pfarrer Mersmann

Do. 05.09. 18:30 Esche Feierabendmahl Pfarrer Mersmann

Sa. 07.09. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Entpflichtung Anne Simon Pfarrerin Menn,

Pfarrerin Simon 

So. 08.09. 10:00 Gemeindehaus JSB Gottesdienst Ma(h)l anders Diakonin Fabris

11:15 Esche Gottesdienst für Kinder und Erwachsene Pfarrer Eichner

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

So. 15.09. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrerin Behr 

11:15 Festzelt Bökerhöhe Familiengottesd. Stadtteilfest Bökerhöhe Pfarrer Mersmann

10:00 Christuskirche Gottesdienst mit Taufe Pfarrer Eichner

Do. 19.09. 15:30 Versöhnungskirche Mini-Gottesdienst  für Kinder Team

von 3-8 Jahren mit Familien

So. 22.09. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrerin Wolske

11:15 Esche Gottesdienst für Kinder und Erwachsene Pfarrerin Wolske

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfrin. Spenner-Feistauer

Sa. 28.09. 10:00 Pauluskirche Schatzkistengottesdienst Pfarrerin Behr, 

Pfarrerin Wolske

11:30 Lutherkirche spirituelle Wanderung (s. S. 15) Diakonin Fabris

So. 29.09. 10:00 Lutherkirche Erntedank-Gottesdienst Diakonin Fabris

(s. S. 32) 11:30 Versöhnungskirche Mini-Gottesdienst zum Erntedank Pfrin. Spenner-Feistauer

11:15 Esche Erntedank-Gottesdienst Pfarrer Mersmann

10:30 Christuskirche Familiengottesdienst zum Erntedank Pfarrer Eichner

Fr. 04.10. 18:00 Versöhnungskirche SPACE Gottesdienst Pfarrerin Wolske

So. 06.10. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrerin Wolske

Erntedank 11:15 Esche Gottesdienst für Kinder und Erwachsene Diakon Grund

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Mersmann

So. 13.10. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrerin Behr

11:15 Esche Gottesdienst Pfrin. Spenner-Feistauer

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfrin. Spenner-Feistauer

So. 20.10. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfrin. Spenner-Feistauer

11:15 Esche Gottesdienst Pfrin. Spenner-Feistauer

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Lutherkirche:
Martin-Luther-Str. 59a · 42853 Remscheid

Versöhnungskirche:
Burger Str. 23 · 42859 Remscheid
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Gottes-
dienst 
Ma(h)l 
anders

am 08.09.2024
um 10:00 Uhr 
im Gemeinde-
haus JSB mit 

anschließendem 
Mittagessen

Wir freuen uns
über Köstlichkei-
ten für den an-
schließenden
gemeinsamen

Brunch.

F Ü R A L L E  U N D  F Ü R  F A M I L I E N

Datum Uhrzeit Ort Gottesdienstart Leitung

So. 27.10. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

11:15 Esche Gottesdienst zum Männersonntag Pfarrer Mersmann

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrerin Behr

Do. 31.10. 15:30 Versöhnungskirche Mini-Gottesdienst  für Kinder Team

Reformationstag von 3-8 Jahren mit Familien

18:00 Lutherkirche Gottesdienst zum Reformationstag Pfarrerin Behr, 

im Anschluss Lutherparty Pfarrer Mersmann

So. 03.11. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrerin Wolske

11:15 Esche Gottesdienst für Kinder und Erwachsene Pfarrerin Wolske

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Do. 07.11. 18:30 Esche Feierabendmahl Diakon Grund

So. 10.11. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrerin Behr

11:15 Esche Gottesdienst für Kinder und Erwachsene Pfarrer Mersmann

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Mersmann

Fr. 15.11. 19:30 Versöhnungskirche Taizé - Gottesdienst Diakonin Fabris 

Sa. 16.11. 10:00 Lutherkirche, Schatzkistengottesdienst Pfarrerin Behr,

Gemeindehaus JSB Pfarrerin Wolske

So. 17.11. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Diakonin Fabris

Volkstrauertag 11:15 Esche Gottesdienst für Kinder und Erwachsen Diakon Busch

10:00 Christuskirche Gottesdienst Diakon Busch

Mi. 20.11. 18:00 Christuskirche Ökum. Buß- und Bettags-Gottesdienst Team

Buß- und Bettag

Do. 21.11. 15:30 Versöhnungskirche Mini-Gottesdienst  für Kinder Team

von 3-8 Jahren mit Familien

So. 24.11. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfrin. Spenner-Feistauer

Ewigkeitssonntag mit Trostlied-Ensemble und Verlesung

11:15 Esche Gottesdienst für Kinder und Erwachsene Pfarrer Mersmann

10:00 Christuskirche Gottesd. mit Verlesung der Verstorbenen Pfarrer Eichner

15:00 Südfriedhof Andacht auf dem Südfriedhof Pfarrer Mersmann

So. 01.12. 11:00 Lutherkirche Familiengottesdienst mit Kindermusical Team

1. Advent 10:00 Christuskirche Gottesdienst N.N.

Do. 05.12. 18:30 Esche Feierabendmahl N.N.

So. 08.12. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst N.N.

2. Advent 11:15 Esche Gottesdienst zum Nikolausmarkt Pfarrer Mersmann

10:00 Christuskirche Gottesdienst N.N.

Stockder Stiftung 
mittwochs um 15 Uhr
18.09. Diakonin Fabris
16.10. Pfarrer Eichner
20.11. Gedenkgottes-
dienst  um 16:00 Uhr 
Diakonin Fabris

Insanto 
mittwochs um 16 Uhr
18.09. Diakonin Fabris
16.10. Pfarrer Eichner

Diakoniecentrum
Hohenhagen
Freitags 10:30 Uhr
20.09. Pfarrer Eichner
18.10. Pfarrer Eichner

23.11. Gedenkgottes-
dienst am Samstag 

Pfarrer Eichner

Gottesdienste
in den 

Senioren-
heimen

Christuskirche:
Burger Straße 180 · 42859 Remscheid

Esche:
Eschenstr. 25 · 42855 Remscheid
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Nach einer etwas län-
geren SPACE Sommer-
pause, geht es im
Oktober (endlich) wie-
der mit unseren Ju-
gendgottesdiensten
los. 
Wir starten mit einer
herzlichen Einladung
— einer Einladung, die
allen Menschen gilt.
Gott heißt uns alle bei
ihm willkommen. Ganz
unabhängig von unse-
ren Wegen und Feh-
lern, stehen seine
Arme für jeden von
uns offen. Egal ob ihr
eher sportlich seid,
eine kreative Ader habt
oder euch völlig fehl
am Platz in unserer
Gesellschaft fühlt:
Auch euch gilt seine
Einladung!
Doch was meint das
genau? Und wie kön-

nen wir dieser Einla-
dung überhaupt fol-
gen?
Wir feiern diesen Got-
tesdienst nicht wie
einen klassischen
Sonntagsgottesdienst,
sondern mit kreativen
Impulsen und Anre-
gungen zum eigenen
Nachdenken.
Natürlich werden wir
dabei wie gewohnt mit
guter Musik von un-
sere Jugendband (Lei-
tung: Kantorin
Henrieke Kuhn) be-
gleitet.
Wir freuen uns auf
euch!

Wann: am 04. Oktober
um 18 Uhr
Wo: in der Versöh-
nungskirche (Burger
Str. 23, 42895 Rem-
scheid)

Am Freitag dem 15. Nov. 2024

um 19:30 Uhr findet in der Ver-

söhnungskirche wieder der me-

ditativer Abendgottesdienst

bei Kerzenschein mit Liedern

aus Taizé statt. Neben den

Taizé-Liedern erwarten uns

meditative Texte, Gebete,

Schweigen, zur Ruhe kommen.

Begleitet werden wir dabei von

Sylvia Tarhan und dem Projekt-

chor. Proben des Projektchores

starten ab Donnerstag, 17.10.,

in der Versöhnungskirche bzw.

ab Freitag, 18. 10., im Gemein-

dehaus Joh.-Seb.-Bach-Str. 18

jeweils von 19:30 bis 21:00

Uhr.  

Anmeldeschluss für den Pro-

jektchor ist der 8. Oktober bei

Sylvia Tarhan.

Dieses Jahr findet der Gottes-

dienst am Ewigkeitssonntag

zum Gedenken an unsere Ver-

storbenen am Abend um 18:00

Uhr statt. Dieser Abendgottes-

dienst wird durch die beson-

dere musikalische Begleitung

des Trostlied-Ensembles ein

Gottesdienst zum Innehalten,

Gedenken, Trauern und Trost

finden. Selbstverständlich wer-

den wie üblich die Verstorbe-

nen unserer Gemeinde

verlesen.

Willkommen zurück!

Meditativer Abendgottes-
dienst mit Taizé-Liedern

Ewigkeitssonntag am 24.11.2024
um 18:00 Uhr in der Lutherkirche:
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Seit September 2023 gibt

es das „Mittelstufenor-

chester“ für Streicherin-

nen und Streicher, eine

Kooperation der „Musik-

und Kunstschule Rem-

scheid“ und „Evangelisch

in Remscheid“. Unter der

fachkundigen Leitung

unserer Kantorin Hen-

rieke Kuhn proben wir

jeden Mittwoch von 17:30

bis 19:00 Uhr in der Ver-

söhnungskirche.

Es können alle mitma-

chen, die auf ihrem In-

strument die erste Lage

sicher beherrschen – also

fortgeschrittene Musik-

schülerinnen und Musik-

schüler, ebenso wie

andere Musizierende bzw.

Wiedereinsteigende jeden

Alters. Zurzeit besteht

das Orchester aus neun

Mitgliedern und wir wür-

den gerne mehr werden. 

Für den 01.07.2024 luden

wir zu unserem ersten

Sommerkonzert in die

Versöhnungskirche ein.

Wir hatten ein buntes

Programm intensiv ein-

studiert, u. a. „Prélude“

aus dem „Te Deum“ von

Charpentier“, „Sleeping

Beauty Waltz“ von Tschai-

kowsky, „Amazing Grace“

und „Dragonhunter“ von

R. Meyer.

Sogar eine „Vorband“

spielte, nämlich das An-

fängerorchester „Kleines

Orchester - Petite Cordes“

der Musik- und Kunst-

schule unter der Leitung

von Friederike Frericks. 

Natürlich waren wir ein

wenig aufgeregt, aber es

hat alles sehr gut ge-

klappt und wir dürfen

davon ausgehen, dass die

etwa 50 Zuhörenden das

Konzert entsprechend ge-

nießen konnten. Nach

kräftigem Applaus haben

wir als Zugabe nochmal

den „Jägerchor“ aus dem

Freischütz gespielt.

Mit Schwung und viel

Spaß am gemeinsamen

Musizieren geht es nach

den Sommerferien am

28.08.2024 in das zweite

Probenjahr.

Carl Hermann Mühlhoff 

(2. Violine)

Das Seniorencafé in der Versöhnungs-
kirche findet wöchentlich statt
jeden Mittwoch von 14:30 – ca.16:15
Uhr, immer mit wechselndem
Thema/Programm.

Wir treffen uns immer unten im
Clubraum – nur in Ausnahmefällen
im Saal.

28.08. Fit aus den Ferien
04.09. Erinnerungen zum Thema 

„Geschwister“
11.09. Dr. Auras: Bilder und Anekdoten

aus der näheren und weiteren 
Heimat

18.09. Frau Rögels: Leichter und 
sicherer durch den Alltag!

25.09. Bingo, Bingo
02.10. 15:00 Uhr in der Esche „Herbst-

singen mit der MorgenNote“
09.10. Auch der Herbst hat seine schönen

Seiten: Fensterschmuck im Oktober
16.10.  Herbstferien
23.10.  Herbstferien
30.10. Geburtstagskaffeetrinken mit den 

Schirmspitzen

das Novemberprogramm ist noch nicht festgelegt

Inspirationen vom offenen Singen im

Gemeindehaus der Adolf-Clarenbach-

Kirchengemeinde

Am 17. Mai 2024 fand mit 40 Teilneh-

menden ein fröhlicher Nachmittag mit

viel Gesang und Mitsingen statt. 

Geleitet haben es Sylvia Tarhan und

Henrieke Kuhn.

Unser erstes Sommerkonzert am 1.7.2024

Offenes Singen im Gemeindehaus
der Adolf-Clarenbach-Kirchenge-Seniorencafé
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Evangelisch in Remscheid – März bis Mai 2024

„Evangelisch in Remscheid“ 

Wat soll dat denn sein?

„Evangelisch in Remscheid“ -

das ist Gemeinsamkeit:

Gemeinsame evangelische 

Aktivität und Aktion in 

Remscheid von Auferstehungs-,

Christus–, Adolf-Clarenbach-

und Stadtkirchengemeinde

Unsere vier evangelischen 

Gemeinden in 

(Alt)Remscheid – das ist: 

EviR - Evangelisch in Remscheid

- Gottesdienste 

mit Allen und Jeden 

– Kultur: 

Informationen und Events 

– Konzerte: 

klassisch und modern 

– Gespräche in Gruppen 

– Gesang in Chören 

– Gestalten in Gemeinschaft 

– Hilfen: Geben und Nehmen 

- Geborgenheit: 

In Freud und Leid 

- Gesellschaft: Daheim und 

auf Reisen

Jugendband startet nach den

Sommerferien neu durch 

Mi., 14-täglich 19:30 – 21:00 Uhr

Ort: Versöhnungskirche 

(Burger Str. 23) (s. S. 22)
In der Jugendband spielen und singen

aktuell 13 Jugendliche im Alter zwi-

schen 12 - 19 Jahren. Gemeinsam co-

vern sie unterschiedliche Pop- und

Rocksongs, begleiten Gottesdienste

oder treten bei unterschiedlichen Ver-

anstaltungen in Remscheid auf. Beson-

ders ist, dass die SängerInnen sowohl

solistisch als auch oft mehrstimmig

wie in einem Chor singen. Du hast Lust

in einer Band zu singen oder zu spie-

len? Dann melde Dich bei uns. 

Unsere Termine bis Weihnachten sind:

04.09., 18.09., 02.10. (04.10. Auftritt im

SPACE-Jugendgottesdienst),

06.11., 20.11., 4.12., 18.12.2024 (20.12. Auf-

tritt im SPACE-Jugendgottesdienst)

Musikalische Leitung: Kantorin 

Henrieke Kuhn (0176/16 28 59 60, 

henrieke.kuhn@ekir.de)

Singen am Morgen vertreibt

Kummer und Sorgen

Offenes Singen

Mi., 14-täglich, 11:00 -12:00 Uhr 

Ort: Gemeindehaus 

(Joh.-Seb.-Bach-Str. 18) 
Musik hören ist wunderbar, selbst zu

singen ist noch viel schöner. Gemein-

sam singen wir Querbeet und jeder und

jede ist herzlich willkommen: ob frisch

im Ruhestand oder Oldie seit Jahren,

mit Begleitung oder ohne, mehr oder

weniger vergesslich, ProfisängerIn

oder die reife Stimme einfach mal bes-

ser kennenlernen. Lasst uns eine

Stunde dem Alltag entfliehen und ge-

meinsam singen, quatschen und Spaß

haben.

Bach-Straße). Eine Anmeldung ist nicht

erforderlich. Auch spontan darf man

einfach vorbeikommen. 

Dies sind unsere nächsten Termine:

04.09., 18.09., 02.10., 06.11., 20.11.. Am 4.

Okt., 06. Nov. und 20. Nov. 24 werden

wir Gottesdienste mitgestalten. 

Musikalische Leitung: Kantorin Hen-

rieke Kuhn (0176/16 28 59 60,

henrieke.kuhn@ekir.de) 

Wein & Käse mit Dr. Mojo

Mo., 16. Sept. 2024, 19:30 Uhr

Ort: Gemeindehaus 

(Joh.-Seb.-Bach-Str. 18) 

Jahreskonzert des Jungen 

Orchesters Remscheid 

So., 22. Sept. 2024, 18:00 Uhr

Ort: Lutherkirche (s. S, 22)

(Martin-Luther-Straße 59)

Spirituelle Wanderung (s. S. 15)

Sa., 28. Sept. 2024, 11:30 Uhr

Start: Lutherkirche 

(Martin-Luther-Straße 59)

Kindermusicalproben starten wieder

Nach einem erfolgreichen Kinderchor-

projekt im letzten Jahr starten nun im

September 2024 die Proben zu unse-

rem übergemeindlichen Kindermusical.

Alle Kinder ab dem Grundschulalter

sind herzlich willkommen, sich in den

Bereichen Chor, Theater, Tanz und Büh-

nenbild auszuprobieren.

Geprobt wird donnerstags von 16:30 –

18:00 Uhr im Gemeindehaus der Adolf-

Clarenbach Kirchengemeinde (Reinsha-

gener Straße). Außerdem wird es in den

Ferien am Samstag, den 26. Oktober

von 10:00 – 16:00 Uhr einen Probentag

geben. Für die Teilnahme am Kinder-

musical erheben wir eine Teilnahmege-

bühr von 15 � pro Kind. Jedes

Geschwisterkind erhält einen Rabatt

von 5 �. Im Preis inbegriffen ist die

Verpflegung am Probentag, sowie ein

Kindermusical-T-Shirt. Anmeldungen

unter:

https://forms.churchdesk.com/f/DG5c9

vHC7r

Für jedes Geschwisterkind bitten wir

um eine separate Anmeldung. Anmel-

deschluss ist der 7. September 2024.

Aufführungstermine: 30. November

2024 um 16:00 Uhr im Gemeindehaus

(Reinshagener Straße) und am 1. De-

zember 2024 um 11:00 Uhr in der Lu-

therkirche Remscheid

(Martin-Luther-Straße).

Wein & Käse - Fest

Mo., 7. Okt. 2024, 19:30 Uhr

Ort: Gemeindehaus 

(Joh.-Seb.-Bach-Str. 18) 
Wein und Käse trifft auf Wurst und Bier:

Wir wollen passend zum Oktoberfest

gemeinsam feiern, klar dass wir uns

nicht nur kulinarisch anpassen.

Nacht der Kultur und Kirchen – 

Eine Irische Nacht

Sa., 26. Okt. 2024, 19:30 Uhr

Ort: Evangelische Stadtkirche

Remscheid (Markt)
In diesem Jahr feiern wir in der Stadt-

kirche und im Vaßbendersaal eine „Iri-

sche Nacht“. Mit dabei ist die bekannte

Band „Fragile Matt“. Die fetzigen tradi-

tionellen irischen und schottischen

Tunes sind zusammen mit dem mehr-

stimmigen Gesang sehr authentisch.

„Fragile Matt“ lebt den „Irish Folk“, da

ist nichts aufgesetzt, das ist ein Le-

bensgefühl. Ihr Gründer David Hutchin-

son mit seiner verrauchten, wie in

irischen Whiskey getauchten Stimme

ist ein Original, der ideale Interpret für

Folk vom Feinsten.



FarbenFroh – kling und spring! 
Alle Kinder von 3 - 5 Jahren sind herz-

lich eingeladen. Es wartet eine Stunde

Spiel, Spaß und Musik auf uns. Das An-

gebot „FarbenFroh – kling und spring!“

nähert sich auf kindgerechte Weise un-

terschiedlichen musikalischen Themen

wie Singen, Rhythmus und dem ele-

mentaren Erleben von Musik. „Farben-

Froh - kling und spring!“ planen wir

dieses Mal als Eltern-Kind-Singen. Es

findet in kleinen, thematisch in sich

geschlossenen Blöcken statt, jeweils

mittwochs von 15:30 – 16:15 Uhr im Ge-

meindehaus der Ev. Adolf-Clarenbach-

Kirchengemeinde (Reinshagener

Straße). Der nächste Block ist für fol-

gende Termine geplant: 30. Oktober

2024, 6. und 13. November 2024. Die

Teilnahme ist kostenlos. Die Anmel-

dung erfolgt blockweise auf www.evan-

gelisch-in-remscheid.de und umfasst

die jeweiligen drei Nachmittagster-

mine. Musikalische Leitung: Kantorion

Ursula Wilhelm 

Meditativer Abendgottesdienst

mit Taizé-Liedern (s.S.18)

Fr., 15. Nov. 2024, 19:30 Uhr 

Ort: Versöhnungskirche 

Kirchenkino – Der Pfad

Sa., 09. Nov. 2024, 19:30 Uhr

Evangelische Stadtkirche Rem-

scheid (Markt)
Deutschland/ Spanien 2022, 

100 Minuten, FSK 6

Inhalt: Ludwig und Rolf spielen gerne

„Gut oder Böse“. Am Strand von Mar-

seille versuchen sie zu erraten, wer zu

den Guten gehört, und wer nicht. Was

bedeutet: Wer sie an die Nazis verraten

würde, und wer nicht. Es ist das Jahr

1940, der Norden Frankreichs ist von

den Nazis besetzt, im Süden haben

sich Flüchtlinge versammelt, die es

noch nicht ins Exil geschafft haben.

Ihre Hoffnung: ein Visum für die USA

und ein Platz auf einem Schiff über

den Atlantik. Das Problem: die verbo-

tene Ausreise aus Frankreich und die

unsichere Einreise nach Spanien. Die

Lösung: ein Pfad über die Pyrenäen,

den schon viele andere genommen

haben, darunter Lion Feuchtwanger,

Golo Mann, Heinrich Mann und Walter

Benjamin.

Abendgottesdienst (s. S. 18)

zum Ewigkeitssonntag mit

Trostliedern

So., 24. Nov. 2024, 18:00 Uhr

Ort: Lutherkirche 

(Martin-Luther-Straße)

Wein & Käse - Woodpeckers-

green u.a. mit Ecki Schwandke

Mo., 18. Nov. 2024, 19:30 Uhr

Ort: Gemeindehaus 

(Joh.-Seb.-Bach-Str. 18) 
Im November verzaubern die

Musiker*innen von woodpackers-green

den Saal im Gemeindehaus Joh.-Seb.-

Bach Straße wieder mit Irish Folk und

deutschen Klängen - mitsingen und

tanzen ist ausdrücklich gewünscht.

Mittelstufenorchester (s. S.22)
Weil zusammen musizieren besonders

Spaß macht 

Das Mittelstufenorchester ist ein

Streichensemble für MusikerInnen, die

mit ihren Basiskenntnissen am Instru-

ment Lust haben, in einem echten Or-

chester zu spielen. Das Musizieren in

Gemeinschaft motiviert und führt vor

Auge, wofür sich die Übungen aus dem

Unterricht lohnen. Erlerntes kann hier

angewendet und Neues ausprobiert

werden. Der Einstieg ins Orchester ist

jederzeit möglich. 

Das Mittelstufenorchester ist genau

richtig für Menschen ab der 5. Klasse,

die sich in der ersten Lage sicher füh-

len. Erwachsene oder Wiedereinsteige-

rInnen am Instrument sind ebenfalls

herzlich willkommen. Das Orchester ist

eine Kooperation zwischen dem Ge-

samtverband Ev. Kirchengemeinden in

Alt-Remscheid und der Musik- und

Kunstschule Remscheid. Wir proben

mittwochs, 17:30 – 19:00 Uhr in der Ver-

söhnungskirche Remscheid (Burger Str.

23).

Musikalische Leitung: Kantorin 

Henrieke Kuhn (0176/16 28 59 60, 

henrieke.kuhn@ekir.de)

21



22

Chöre:
Mixed-Generations
montags 19:30 bis 21:00 Uhr

Versöhnungskirche
Kontakt: Christoph Spengler

MorgenNote
donnerstags 10:00 bis 12:00 Uhr
14-täglich, Versöhnungskirche
Kontakt: Sylvia Tarhan 

Mozart-Chor
Projektchor am Wochenende

Versöhnungskirche

Kontakt: Christoph Spengler

Stadtkantorei 
donnerstags 19:30 bis 21:30 Uhr
Vaßbendersaal, Schulgasse 1 
Kontakt: Ursula Wilhelm 

MUSIKALISCHE TERMINE

Ev. Posaunenchor 
Remscheid 
mittwochs 19:45 bis 21:15 Uhr
Gemeindeh Joh.-Seb.-Bach-Str. 18 
Kontakt: Henrieke Kuhn

Junges Orchester 
Remscheid
samstags 10:00 bis 13:00 Uhr
14-täglich, Versöhnungskirche
Kontakt: Christoph Spengler

Mittelstufenorchester 
Remscheid
mittwochs 17:30 bis 19:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Henrieke Kuhn

Jugendband/-chor
mittwochs 14-täglich 19:30 bis
21:00 Uhr, 04.09., 18.09., 2.10.,
6.11., 20.11.2024

04.10. Auftritt im Space

Ort: Versöhnungskirche 

(Burger Str. 23)

Kontakt: Henrieke Kuhn

Instrumental-
gruppen:

Singen am Morgen 
14-täglich, mittwochs,
11:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindeh. Joh.-Seb.-Bach-
Str. 18
4.9.,19.9./2.10./6.11.,20.11.

Offenes Singen – Anmeldung
nicht notwendig (s.S.20)

Kontakt: Henrieke Kuhn

Am Sonntag, dem 22.

September lädt das

Junge Orchester Rem-

scheid um 18 Uhr zu

seinem Jahreskonzert in

die Lutherkirche Rem-

scheid ein.

Unter der Leitung von

Henrieke Kuhn und

Christoph Spengler er-

wartet Sie ein sehr viel-

fältiges Programm. So

erklingt das grandiose

Finale der ersten Sym-

phonie von Johannes

Brahms, die wundervoll

wienerische Ouvertüre

zur Operette „Die Fleder-

maus“ von Johann

Strauss, die nicht min-

der schwungvolle Ouver-

türe zu „Dichter und

Bauer“ von Franz von

Suppé, heiße Latin-

Rhythmen bei den „Dan-

zas Cubanas“ von Robert

Sheldon, wundervolle

Klangmalerei in „Appa-

lachian Morning“ vom

selben Komponisten und

schließlich der „Möhne-

Walzer“ der bekannten

Organistin Claudia

Hirschfeld.

Ein weiteres Highlight

ist, dass Remscheids

größter Pop- und Gos-

pelchor im Konzert

ebenfalls zu Gast ist und

zusammen mit dem Or-

chester die wundervolle

Hymne an die Freund-

schaft „Fix You“ von

Coldplay sowie eine

opulente Fassung des

Klassikers „Let There Be

Peace On Earth“ präsen-

tieren wird.

Freuen Sie sich auf

einen bewegenden Kon-

zertabend!

Der Eintritt kostet 15 ¤,

Schüler*innen und Stu-

dierende zahlen 5 ¤.

Tickets erhalten Sie ab

sofort über www.rem-

scheid-live.de

und an den Vorverkaufs-

stellen

Gottlieb Schmidt (Rem-

scheid, Alleestr. 29),

Reisebüro Hallen (Lütt-

ringhausen, Kreuz-

bergstr. 27A)

und Rotationstheater

(Lennep, Kölner Str. 10)

und selbstverständlich

an der Abendkasse.

Wir freuen uns auf Ihren

Besuch!

Neu:

Geh mit mir spazieren durch den Herbst
Offenes Singen mit Liedern zum Herbst
Samstag, 28.09.2024, 15:30 Uhr
Gemeindehaus Johann-Sebastian-Bach-Str. 18

Der Singkreis „Gaudeamus“ und die „Musikwerkstatt“ der Musik-

und Kunstschule Remscheid laden am 28.09.2024 um 15:30 Uhr

ganz herzlich zum Mitsingen ins Gemeindehaus Johann-Sebastian-

Bach-Str. 18 ein.

Unter der Leitung von Gabriele Westhoff wollen wir mit Senioren

und Seniorinnen, Familien und Kindern der Gemeinde und der Mu-

sikschule den Herbst begrüßen. Christine Göbel wird uns am Klavier

begleiten. Die Liedhefte helfen beim Einüben der Lieder und dann

wird gemeinsam gesungen und musiziert. Wir freuen uns auf Sie!

Mit musikalischen Grüßen
Gabriele Westhoff
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Der Ausgleich zum Alltag! Die Kreise laden zum Mitmachen ein. 
Angebote für alle Altersgruppen:

REGELMÄSSIGE TERMINE

Die Kontaktdaten der hauptamtlichen Mitarbeiter:innen finden Sie auf der Seite 31.

Bewegung tut gut
Eutonie (für Erwachsene) 
donnerstags 16:00 - 17:30 Uhr
Gemeindeh. Joh.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: M. Becker, 
Tel. 02191 / 2 64 70

Fußballgruppe
ab 16 Jahren
Samstag 13:30 - 15:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Gymnastik und mehr
montags 19:00 - 20:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Corinna Schumacher
Tel. 02191 / 66 89 72

Eine besondere Gymnastik
in Anlehnung an die 
Methode Heigln
Der ganze Körper wird im Stehen
oder Sitzen durch bewegt,  
mittwochs 09:30 - 10:00 Uhr
Gemeindeh. Joh.-Seb.-Bach-Str. 18
Auf dem Fußballplatz (1. Etage)
oder im großem Saal, im 
Anschluss Gemeindefrühstück
Kontakt: Andrea Fabris

Qi Gong (für Erwachsene)
freitags 09:00 - 10:00 Uhr 
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Filomena Merten
Tel. 02191 / 38 50 99

Tischtennis
montags 17:30 - 19:00 Uhr
in der Esche (ab 9 Jahren)
mittwochs 19:00 - 21:30 Uhr
in der VK (ab 16 Jahren)
Kontakt: Uwe Grund

Stress – lass doch mal nach  
Entspannung mit Maren Dau
mittwochs 17:30 Uhr und 
freitags 9:00 Uhr, 
Gemeindeh. Joh.-Seb.-Bach-Str. 18
Anmeldung bitte bei Maren Dau 
Tel. 02191/3745979 oder 0172 9146078

Hatha-Yoga-Kursus
Gemeindeh. Joh.-Seb.-Bach-Str. 18

montags 11:00 Uhr 
Kontakt: Dorothea Boettcher 
Tel. 02191 4627371

montags 18:15 Uhr
Kontakt: Natalie Giersch 
Tel. 02191 349697

Es sind noch Plätze frei.

Theater
Theatergruppe„Vorhang auf“
(Kinder und Jugendliche)
Gemeindezentrum Esche
donnerstags 17:30 - 19:00 Uhr
Kontakt: Uwe Grund

Wir reden über 
Gott und die Welt
Bibelstunde
dienstags nach Absprache 
19:00 - 20:00 Uhr
Gemeindeh. Joh.-Seb.-Str. 18

Bibelkreis
Montags 19:00 - 20:30 Uhr
Monatlich am 17.06.2024
Versöhnungskirche
Kontakt: Sonja Spenner-Feistauer

Herrenabend
Ein offener Männertreff. Wir hören
geistliche und weltliche Vorträge
und diskutieren, machen Exkursio-
nen und Wanderungen. Wir ko-
chen gemeinsam und beteiligen
uns am jährlichen Männersonntag
des Kirchenkreises.Jeden 3. Diens-
tag im Monat. 
Änderungen im monatlichen 
WhatsApp-Rundbrief.
Kontakt: Dr. Detlef Auras
Tel. 02191 / 34 04 73

„Innehalten“ 
jeden 2. Mittwoch im Monat
von 19:00 - 20:30 Uhr 
11.09., 9.10., 13.11.2024 
im Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Gerd Peter Wind
Tel. 0176-54 73 12 21
Kerstin Ruf
Tel. 02191/59 18 71

Unsere Klassiker
EschenOldies
mittwochs 15:00 - 17:00 Uhr
14-täglich (gerade Wochen)
04.09, 18.09, 02.10., 30.10.,
13.11., 27.11., 11.12.2024
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Laura Lopes da Silva

Gesellige Seniorenrunde
jeden 2. und 4. Montag im 
Monat 15:00 - 16:30 Uhr, 09.09.,
23.09.,28.10, 11.11., 25.11.2024
Gemeindeh. Joh.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Andrea Fabris 

Seniorencafé (s. S. 19)
mittwochs 14:30 - 16:15 Uhr
Versöhnungkirche
Kontakt: Dolores Johann
Tel. 02191 / 34 48 51

Seniorinnen ganz kreativ
mittwochs 09:30 - 11:30 Uhr
14-täglich (ungerade Wochen)
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Gretel Werner
Tel. 02191 / 34 04 25

Mensch ärgere dich nicht
donnerstags 14:30 - 17:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Johanna Scheuerer 
oder Christoph Simon

Frauengruppe 
mit Christel Völker
montags 14-täglich, ab 19:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Christel Völker
Tel. 02191 / 39 474

Gemeindefrühstück 
mittwochs, ab 10:00 Uhr
Gemeindeh. Joh.-Seb.-Bach-Str. 18
für das gemeinsame Frühstück 
bitten wir  um 4,- Euro Kosten-
beitrag. Kontakt: Andrea Fabris

www.auferstehungs-kgm.de
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Der Ausgleich zum Alltag! Die Kreise laden zum Mitmachen ein. 
Angebote für alle Altersgruppen:

REGELMÄSSIGE TERMINE

Die Kontaktdaten der hauptamtlichen Mitarbeiter:innen finden Sie auf der Seite 31.

Selbstgemacht 
ist alles
„Die Spindeltreiber“
samstags 14:00 - 17:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
28.09. und 16.11.2024
Kontakt: Elke Hennig-Neumann,
Tel. 02191 / 7 60 73

Gemeinsam aktiv
Tanzen für Menschen mit 
Demenz (und Angehörige) 
NUR mit Anmeldung
Do. 14.11.2024 15:00 – 16:30 Uhr, 
Gemeindezentrum Esche 
Kontakt: Silke Vogel
Tel. 02191 /4 97 70 13
E-Mail: silke.vogel@eakrs.de

MS-Kontaktkreis
jeden 1. Donnerstag im Monat
von 18:00 bis 20:00 Uhr
Gemeindeh. Joh.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: H. Pohl
Tel. 02191 / 2 79 88

Kinder – Jugend –
LEBEN
Unsere Kindergruppen mit Spiel 
und Spaß für Kids von 6-12 Jahren.
Wir spielen, basteln, backen, hören
Geschichten und vieles mehr.

EschenKids
montags 16:00 - 20:00 Uhr
donnerstags 16:00 - 17:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

LuKiKids
mittwochs 16:30 - 18:00 Uhr
im LUKIJU
Gemeindeh. Joh.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Nadine Knop

Offene Kinder- 
und Jugendarbeit
Unsere Türen stehen allen Kindern
und Jugendlichen offen (also 
„Offene Tür“ bzw. „OT“), die mitein-
ander ihre Freizeit verbringen möch-
ten. Von Abhängen bis Zocken ist für
alle etwas dabei. Offen heißt, du
kannst kommen, wann du willst und
bleiben, so lange du willst –
im Rahmen der Öffnungszeiten. 

OT LuKiJu ab 7 Jahren
dienstags 17:30 - 19:00 Uhr 
mittwochs 17:00 - 19:00 Uhr 
donnerstags 16:30 - 18:00 Uhr

OT LuKiJu ab 12 Jahren
dienstags 17:30 - 21:00 Uhr
mittwochs 17:00 - 21:00 Uhr
donnerstags 17:00 - 21:00 Uhr 
Gemeindeh. Joh.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Nadine Knop

OT Tempel ab 8 Jahren
mittwochs 16:00 - 19:00 Uhr,
freitags 15:00 - 18:00 Uhr

OT Tempel ab 16 Jahren
mittwochs 19:00 - 22:00 Uhr,
freitags 18:00 - 21:00 Uhr
Versöhnungskirche,
Kontakt: Uwe Grund

OT Esche 
montags 16:00 - 19:30 Uhr
dienstags 17:00 - 20:00 Uhr 
donnertags 16:00 - 19:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Krabbelgruppen
Freie Zeiten und Plätze für Krab-
belgruppen in Esche und JSB:
Sie haben Interesse eine Krabbel-
gruppe zu gründen?

Wir bieten jeweils große helle
Räumlichkeiten.
Sie möchten in eine bestehende
Krabbelgruppe? 
Es sind noch Plätze frei.

Kontakte: 
M. Dietz, Tel. 0159/01 83 98 15
A. Fabris, Tel. 02192/93 38 38
Chr. Simon, Tel. 0157/74 94 70 05
L. Lopes da Silva, 
Tel. 0157/51 15 62 16

Bestehende Krabbelgruppe
dienstags 9:30 Uhr
Gemeindeh. Joh.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Martin Siebert
Martinzerbe@web.de oder einfach
schnuppern kommen

Eschenmäuse – NEU 
(s. S. 15)
Donnerstags 9:30 – 11:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Laura Lopes da Silva

www.auferstehungs-kgm.de
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Der Ausgleich zum Alltag! Die Kreise laden zum Mitmachen ein. 
Angebote für alle Altersgruppen:

REGELMÄSSIGE TERMINE

Über den Horizont
(Stadtteil- und Partner-
schaftsarbeit)

Arbeitskreis Südliches
Afrika (AK SA)
Montag, 07.10.2024
18:00 - 19:00 Uhr 
im Partnerschaftsraum, 
Gemeindeh. Joh.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Kerstin Ruf

Die Tafel
wöchentlich dienstags 11:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Peter Berghaus

„Hohenhagener 
Plauderei“
jeden 3. Mittwoch im Monat
von 18:00 bis 21:00 Uhr im 
Gemeindezentrum Esche 
Kontakt: Christian Voigt
Tel. 0171 9 53 74 24

Ökum. Arbeitskreis Süd
nach Vereinbarung
Kontakt: S. Spenner-Feistauer

„Treppenhaus und 
Gartenzaun“
jeden 4. Freitag
von 10:00 - 13:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Filomena Merten
Tel. 02191 / 38 50 99

Spaziergang mit Treppen-
haus und Gartenzaun. 
für ca. 1 Stunde rund um den 
Hohenhagen, ohne Anmeldung
„wer da ist, geht mit“. Jeden 
2. und 4. Mittwoch um 14:30 Uhr 
Gemeindezentrum Esche 

„Die Maulwürfe -
Gärtnern im Quartier“
dienstags nach Absprache 
18:00-20:00 Uhr
entweder zum Gärtnern an der 
Lutherkirche oder im 
Gemeindeh. Joh.-Seb.-Bach-Str. 18

Jugendhelferkreis

Roter Faden
Hier bereiten wir gemeinsam die
Gruppen für den Gottesdienst für
Kinder und Erwachsene (GDKE),
sowie andere Veranstaltungen und
Aktivitäten in all unseren Häusern,
wie z.B. Gemeindefeste oder 
Konfitage vor.

dienstags 18:00 - 19:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Die Kontaktdaten der hauptamtlichen Mitarbeiter:innen finden Sie auf der Seite 31.

www.auferstehungs-kgm.de
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2. CSD – Christopher Street Day 

in Remscheid

Der 2. CSD in Remscheid findet am

Samstag, dem 21.9.2024 statt.

Er startet um 15 Uhr auf dem Rathausplatz und 

endet im Stadtpark. Dort geht es mit der 

queeren Party weiter mit Bühnenprogramm und 

Ständen. Um 22 Uhr ist es auch hier zu Ende. 

Nikolausmarkt 8.12.2024Am 2. Advent im Anschluss an den Gottesdienst in der EscheNäheres entnehmen Sie bitte unseren Aushängen.

Auch dieses Jahr findet das 
Friedenslicht aus Bethlehem 

wieder zu uns!
Das diesjährige Motto lautet „Vielfalt leben, Zukunft gestalten“. Das Friedenslicht wird dieses nach dem 14. Dezember von Österreich aus auch nach Deutschland 

gebracht.

Das bedeutet, ab dem 21./22.12., dem 4. Advent steht das Friedenslicht im Anschluss an den Gottesdienst 
in der Esche zum Abholen bereit.

Reformationstag am Donnerstag

31.10.2024

Reformationsgottesdienst um 18:00 Uhr 

Lutherkirche

Im Anschluss Lutherparty

Bitte vormerken! - Fastengruppe
Die Fastenzeit 2025 beginnt am 

5. März, Aschermittwoch, und endet am 
19. April, Karsamstag.

Während dieser 40-tägigen Fastenzeit 
zwischen Aschermittwoch und Karsamstag 

findet wieder jeden Mittwoch um 19:00 Uhr in 
der Esche unsere Fastengruppe statt.

Das Fastenthema 2025 lautet: Luft holen! 
7 Wochen ohne Panik

Spannend! Atmen – unsere Lebensgrundlage
und Panik, die unseren Atem 
durcheinanderbringen kann. 

Bei Interesse an Gruppe und Begleitkalendern 
bitte anmelden bei

Gerd Peter Wind (02191 / 4635354) 
oder Kerstin Ruf (02191 / 591871)
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Geburtstags-Café 
in der Esche

am 09.10.24 um 15:00 Uhrin der Versöhnungskircheam 30.10.24 um 14:30 Uhr



Nach der Freizeit 
ist vor der Freizeit 

Seniorenfreizeit 2025 
in Bad Königshofen

Samstag 12.07. 
bis Samstag 26.07.2025

Nähere Infos bei 
Andrea Fabris. 

Die Ausschreibung 
erfolgt ab 20.01.2025

* 1 Kor 16, 13 – 14

HANN  VER
Kirchentag Hannover
30. April bis 4. Mai 2025 kirchentag.de

Austräger und Austräge-

rinnen für unseren Ge-

meindebrief gesucht:

Für den Süd-Ost-Bereich um Esche

und Versöhnungskirche: 

Rosenhügel

Neuenhof.

Interessierte können sich bei Dr.

Detlef Auras melden. Tel. 02191

340473 oder Handy 0152 08646143.

Für den Nord-West-Bereich um Lu-

therkirche und Siepen:

Geibelstraße

Rath

Rather Straße 1-31

Schüttendelle

Uhlandstraße

Vieringhausen gerade

Carl-Friederichs-Str. 37-45 + 36-44

Fachschulstraße

Mozartstraße 2-20

Pickertstraße

Richtweg

Waldstraße

Zur Böckerswiese

Interessierte können sich gerne im

Vor-Ort-Büro in der Johann-Seba-

stian-Bach-Straße melden. Telefon

Hier ist der QR-Code 
zum Kirchentag 
Blogartikel:
https://www.aufer-
stehungs-
kgm.de/b/kirchent
ag-hannover-2025

Für die bessere Planbar-
keit bezüglich des Ein-
kaufs für Käse und Brot 
ist weiterhin eine Anmel-
dung (bis jeweils Freitag-
mittag) erwünscht.

16.09.2024 
Dr. Mojo ist wieder bei uns
mit Oldies, Blues und Folk-
songs

07.10.2024  
Wein & Käse – Fest mit
Bier und Wurst und ande-
ren Schmankerln

18.11.2024
Woodpeckers-green
u.a. mit Ecki Schwandke
Irish Folk und deutsche

Klänge 
zum Mitsingen
und Mittanzen

Joh.-Seb.-Bach 18
42853 Remscheid
Beginn 19:30 Uhr
Einlass: 19:00 Uhr

Liebe Leser und Leserinnenunseres Gemeindebriefes
GEMEINSAM, die jeweils 
aktuelle Ausgabe kann auchdigital "durchgeblättert"
werden (https://auferste-
hungs-kgm.de/ 
gemeindebrief-gemeinsam). Wenn Sie den Gemeinde-

brief künftig nicht mehr inPapierform erhalten möch-ten, können Sie uns eine E-Mail an redaktion@aekg.deschicken, uns schreiben,
Schulgasse 1, 42853 Rem-
scheid oder uns unter fol-
gender Nummer anrufen
02191 9681-717/-716.
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EPE Malerwerkstätten  

GmbH & Co. KG

Hindenburgstraße 60

42853 Remscheid

Telefon 02191 5910780

www.epe-maler.de

Beratung und Termine  

nach Vereinbarung

MALERWERKSTÄTTEN

EPE
Seit 1898
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Wir sind für Sie/Euch da:

www.auferstehungs-kgm.de

Presbyterium

Axel Mersmann
Pfarrer, Vorsitzender
Tel. 0 21 91 - 6 08 43 06 
a.mersmann@aekg.de

Anne Simon, Pfarrerin
Tel. 01577 2199268
a.simon@aekg.de

Sonja Spenner-Feistauer
Pfarrerin 
Tel. 0 21 91 - 34 43 28
s.spenner-feistauer@aekg.de

Charlotte Behr, Pfarrerin
Tel. 0163 69 33 211
c.behr@aekg.de

Uwe Becker
Tel. 0 21 91 - 33 177 
u.becker@aekg.de

Sabrina Bisterfeld
Tel. 0 21 91 - 4 22 15 46 
s.bisterfeld@aekg.de

Niko Brkljacic
n.brkljacic@aekg.de

Sandra Budniok
Mitarbeiterin im 
Presbyterium 
Kitaleitung Pusteblume
s.budniok@aekg.de

Karsten Bures
Kirchmeister
Tel. 0 21 91 - 34 08 79
k.bures@aekg.de

Andrea Fabris
Mitarbeiterin im 
Presbyterium
Tel. 02192 93 38 38, 
a.fabris@aekg.de

Annika Händeler
a.haendeler@aekg.de

Klaus Peter Jäger
stellv. Vorsitzender
k.jaeger@aekg.de

Lutz Jorzyk
Tel. 0 21 91 - 3 83 37 L.jor-
zyk@aekg.de

Fabian Knott
f.knott@aekg.de

Dr. Johannes Luckhaus 
j.luckhaus@aekg.de

Karsten Neldner 
k.neldner@aekg.de

Bernhard Rautzenberg
b.rautzenberg@aekg.de

Kerstin Ruf
Tel. 0 21 91 - 59 18 71
k.ruf@aekg.de

Jochen Sahm
Tel. 0 21 91 - 3 29 03 
j.sahm@aekg.de

Dr. Hans Sikorsky
h.sikorsky@aekg.de

KMD Christoph Spengler
Mitarbeiter im 
Presbyterium
Tel. 0 21 91 - 4 69 99 22 
c.spengler@aekg.de

Christel Völker
Tel. 0 21 91 - 3 94 74 
c.voelker@aekg.de

Sven Wolf
s.wolf@aekg.de

Herbert Wolf-Eichbaum
Baukirchmeister
h.wolf-eichbaum@aekg.de

Diakoniecentrum 
Hohenhagen
Otto-Liliental-Weg 17 
42855 Remscheid

Telefon 59255-0, Fax. 59255-129

Einrichtungsleiter: Oliver Faust
info@diakoniecentrum-hohenhagen.de
www.hastener-altenhilfe.de/hohenhagen
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Der Redaktionsschluss für den
nächsten Gemeindebrief ist 

am 18.10.2024

Cafeteria-Zeiten:
Mi., Fr., und Samstag 
14:00 - 16:30 Uhr
So. 14:00 - 16:45 Uhr

Im pastoralen Dienst
Pfarrer Axel Mersmann
Tel. 0 21 91- 6 08 43 06 
Berghausen 11
a.mersmann@aekg.de

Pfarrerin Anne Simon
ist noch bis 07.09.2024 im Dienst
Tel. 01577 2199268 

Pfarrerin Sonja Spenner-Feistauer
Tel. 0 21 91- 34 43 28 
Karl-Kahlhöfer-Str. 2
s.spenner-feistauer@aekg.de

Pfarrer Jens Eichner
Tel. 0 21 91- 34 19 63 
Fax: 0 21 91- 5 91 31 69 
Burger Str. 186
eichner@christuskirche-remscheid.de

Pfarrerin Greta Wolske
Tel. 0178 66 92 168
g.wolske@aekg.de

Pfarrerin Charlotte Behr
Tel. 0163 69 33 211
c.behr@aekg.de

Gemeinde Vor-Ort-Büros
Ute Heinrich
Schulgasse 1, 42853 Remscheid
Tel. 0 21 91- 9681-717 
Fax 0 21 91- 9681-9717
ute.heinrich@kklennep.de 
geöffnet: Mo-Fr: 9:00 - 13:00 Uhr

Susanne Reich
Joh.-Seb.-Bach-Str. 18 
42853 Remscheid
Tel. 0 21 91- 9681-716 
Fax 0 21 91- 9681-9716
susanne.reich@kklennep.de 
geöffnet: Di + Fr: 9:00 - 12:00 Uhr

Hausmeister und Küster
Christoph Simon (Mo. dientstfrei)
Gemeinde-, Stadtteilzentrum Esche
und Johanneskirche
Eschenstr. 25, 
42855 Remscheid 
Tel. 0157 74 94 70 05
c.simon@aekg.de

Markus Dietz (Do. dienstfrei)
Gemeindehaus Joh.-Seb.-Bach-Str.18
Lutherkirche, 
Martin Luther Str. 59a
42853 Remscheid
Tel. 0159 01 83 98 15
m.dietz@aekg.de

Peter Berghaus (Fr. dienstfrei)
Versöhnungskirche, 
Tel. 0 21 91- 34 11 37
Burger Str. 23, 
42859 Remscheid
Tel. 0176 18 72 05 16
p.berghaus@aekg.de

Familienzentrum / Kinder-
tagesstätten
Johannes-Nest
Leitung: Ulrike Künemund
Tel. 0 21 91- 6 90 93 36 
Fax 0 21 91- 6 91 49 64
Leipziger Str. 1, 42859 Remscheid
johannes-nest@aekg.de

Pusteblume
Leitung: Sandra Budniok
Tel. 0 21 91- 7 43 68
Johann-Sebastian-Bach-Str. 20 
42853 Remscheid
kita.pusteblume@aekg.de

Siepen
Leitung: Jens Nienaber, 
Tel. 0 21 91- 2 76 70
Horrenbeek 13, 42855 Remscheid 
kita.siepen@aekg.de

Reinshagen
Leitung: Belinda Huyghebaert
Tel. 0 21 91- 5 89 18 41
Reinshagener Str. 15a, 42857 Remscheid
kita.reinshagen@aekg.de

Mitarbeitende der 
Generationenarbeit

Diakonin Andrea Fabris 
Tel. 02192 - 93 38 38, a.fabris@aekg.de

Diakon Uwe Grund
Tel. 0 21 91- 3 83 55, u.grund@aekg.de

Nadine Knop Jugendleiterin
Tel. 0178 5 32 37 86, n.knop@aekg.de

Laura Lopes da Silva 
Gemeindepädagogin
Tel. 0157 51 15 62 16, L.Lopes@aekg.de

Eva Diedrich 

Kirchenmusiker:innen 
des Gesamtverbands
Henrieke Kuhn
Tel. 0176 16 28 59 60
henrieke.kuhn@ekir.de

KMD Christoph Spengler
Tel. 0 21 91- 4 69 99 22 
c.spengler@aekg.de

Sylvia Tarhan
Tel. 0 21 91- 5 51 84 , s.tarhan@aekg.de

Ursula Wilhelm
Tel. 0 21 91- 4 64 05 71 
ursula.wilhelm@ekir.de

Diakoniestation RS gGmbH
Leitung: Ulrike Rögels
Büro: Bismarkstr. 111-113 
42859 Remscheid
Tel. 0 21 91- 69 260-0 
Fax 0 21 91- 69 260-20
kontakt@diakoniestation-remscheid.de
www.diakoniestation-remscheid.de



10:00 Uhr ERNTEDANK-GOTTESDIENST
in der Lutherkirche
mit Beteiligung der Kitas Siepen und Pusteblume.

11:15 Uhr ERNTEDANK- GOTTESDIENST 
IM Gemeinde- und Stadtteil-
zentrum Esche

11:30 Uhr Mini-Gottesdienst zum Ernte-
dank IN DER Versöhnungskirche
mit DEn Kitas Johannes-Nest und Reinshagen

Erntedank-
GottesdienstE  
am Sonntag dem  29.09.2023


